KARL FOERSTER - FOTSDAM-BORNIM 


1. Nachtrag 

zum Bestellkatalog 14. Ausgabe 1964/66 

In Ergänzung zu unserem Katalog unterrichten 
ivir Sie über einige neue und bewährte Blüten- 
siauden, Gräser und Gehölze, die uir für Ihren 
Garten zur Verfügung halten. 

Willkommen ivird auch unser Angebot von 
Agapanthus und Gladiolen sein. 


Adelocaryum anchusoides 9 ein fast kniehohes Borretsch- 
gewächs vom Himalaya, das im Mai-Juni durch das 
herrliche dunkle Enzianblau seiner Blüten auffällt, 
ist ein wichtiger blauer Helfer an lichten Schatten¬ 
plätzen des Naturgartens.. 0 0. 1,20 

N: Geum heldreichii und borisii 

Autor novi-belgii Fontaine ( E Ballard) ist eine schon im 
August mit üppigem puvpurrosa Flor beginnende 

Glattlaubaster, über tschh., 8/9, O O 0. 1,50 

N: andere Farbensorten dieser Gruppe 

Astilbe arendsii Anita Pfeifer ( D G. Arends 1930), 
leuchtend rosa Sorte mit ausgesprochenem lachs¬ 
farbenem Schein, über tschh., 7/8, O 0.1,20 

— — Feuerleiter (D Theoboldt 1961) in brennendem 
Scharlachrot der Federrispen, die gelegentlich in 
hellerem Ton variieren, über knh., 7, O 0 . . . . 1,20 
N: Funkien, Monarden, Gräser 

Aubrieta ileltoides Blue Emperor, ein großblumiges 
Blaukissen in Blauviolett, ist etwas heller im Ton 
als die schöne, hochbewertete Sorte „Schloß Eckberg“, 
dazu reich- und langeblühend. Durch ihre Wücbsigkeit 
eignet sie sich — ähnlich wie „Neuling“ — bestens 
zur Pflanzung an Mauern, über die sie bereits nach 
einigen Jahren herunterwächst. P, 4/5, O O ■ • - ■ 1,20 
N: Zwerg-Iris, Arabis, Iberis usw. 

Eryngium bourgatii . Hier werden mittelgroße blaue Blüten¬ 
kugeln auf breiten Blattellern präsentiert, deren 
bläuliches Grün von weißen Nerven durchzogen ist. 

Eine Distel von größtem Reiz! Auch für Steingärten 
geeignet. Knh., 7/8, O O . 1,50 

Helianthemum hybr. Latvrensons Pink (Engl. Züchtung), 
leuchtend hellrosa Sonnenröschen. Winterschutz! Sph., 

5/6, O O. 0,80 

N: Silberlaub-Veronika, Linum narbonnense, Zwerg¬ 
gehölze 

Bekannte Blumenarten rücken uns allmählich 

mit ganz neuen Farben und Farbenklängen näher als je 








Helleborus niger praecox, die Vorläufer-Schneerose, blüht 
von Oktober bis Dezember mit schönen weißen, 
rosa getuschten Blumen. Naturgarten! Fast fßh., 0 2,— 

N: Zwergnadelgehölze, Schattengräser, Saxifraga 

cortusifolia fortunei, Polystichum angulare 

Monarda didyma Schneeivittchen ( KF 1956) bringt in 
die roten und rosa Hauptfarben der Indianernesseln 
den wertvollen, vermittelnden Weißton. Die Pflanzen 
wachsen sich zu kraftvollen Büschen aus. Meterhoch, 

7/8, O0I. 1,50 

N: die anderen Farbensorten, Akonit, Silberkerzen 

Oenothera perennis ist eine kleinblumige gelbe Nachtkerze 
für Natur- und Steingärten, deren schöne Blatt¬ 
rosetten auch den Winter hindurch wirkungsvoll sind. 

über fßh., 7/8, O. 0,80 

N: Campanula carpatica u. C. poscharskyana-Hybriden 

Potentilla hybr. Pluie d’Or (F Lemoine), ein starkwüchsiges 
Fingerkraut, leistet durch seine halbgefüllten Blüten 
in edlem, hellem Gelb und sein schönes Laubwerk 
den starkfarbenen Nachbarn gute Farbendienste. 

Knh., 6/7, O 0. 1— 

N: Salvia Ostfriesland und Mainacht 

— verna nana, Frühlings-Fingerkraut, ist kleinblumig, 

blüht goldgelb und wird nur 5 cm hoch; es hat sich 
als wichtiger Teppichbildner und kraftvoller Dauer- 
blüher auch für den Steingärten erwiesen. Also eine 

„Langspielplatte“! P, 4/8, O 0. 0,80 

N: Veronica fruticans und rupestris 

Sedum lidakense, dem S. cauticolum ähnlich, aber zier¬ 
licher, blüht rot über violettgrünen Blättern. Fast 
sph., 7/8, OO0. 0,80 

N: kleine Blaugräser, Veronika, Anthemis usw. 

Veronica pulchella ist eine teppichbildende, kräftig 
wachsende blaue Veronika für größere Steingarten¬ 
flächen und Naturgartenteile. Sph., 6/7, O .... 0,80 

Viola cornuta Altona (Einf. Deutschmann). Dies creme¬ 
gelbe Hornveilchen, ein etwas „zarterer“ Partner 
von „Blauwunder“, ist eine „Langspielplatte“ von 
Mai bis September und entwickelt erstaunliche 
Zähigkeit. Sph. und höher, O 0. 0,80 

— labradorica ist ein reizendes kleines, hellila blühendes 

Wildveilcben, das nur an Plätze paßt, an denen die 
große Sämlingsverbreitung nicht störend wirkt und 
wo es dann einen Bodenteppich für Lilien und Farne 
bildet. Halbschatten und tiefen Schatten liebend und 
vertragend. 4/5, 0 •. 0,80 


Der Garten ist das große Reich der Mitfreude 










GRÄSER 


\ 


Arrhenatherum bulbosutn variegatum 9 das weißbunte 
Knollenbandgras, ist eine elegante Miniaturausgabe 
des weißbunten Schwadengrases ohne alles Wuchern. 

Bis zum Sommer ist es in voller Sonne eine Pracht; 
dann zieht es ein. Im Halbschatten dagegen benimmt 
es sich musterhaft! Blüte unwesentlich. Fßh., O 0 0,60 

N: Kleinstauden wie Ajuga, Sedum album murale 

Miscanthus sinensis gracillimus 9 das Eulaliagras, ist eins 
der schönsten und anspruchslosesten Gräser, — zu¬ 
gleich wuchtig und graziös! Wenn ich nur wüßte, 
warum die Gartenfreunde sich nicht direkt auf diese 
Edelgestalt stürzen! — Das Wesen dieses Grases 
lockt zur Abrückung von anderen größeren Pflanzen. 

Im Winter wird es bronzefarben. Brsth., O 0 • • • 3, 

FARNE 

Athyrium filixAemina plumosum, der Feder-Frauenfarn 
in lebhaftem Grün, ist ein wahrhaft verklärter Frauen¬ 
farn von feinster Wölbung der Wedel, welche sowohl 
bei jungen wie alten Exemplaren durch ihre dichte, 
volle Befiederung besonders auffallen. Knh., 0 # 2, 

— — — Fantasieformen. Hier hat sich der Frauenfarn 
allerhand Kaprizen ausgedacht und seltsame Form¬ 
veränderungen gezaubert. — Farne sind lebensstarke 
Gewächse, welche vielen sonnenlosen Plätzen noch 

ein freundliches Gepräge geben. 0 ® . 0,80 

N: Hosta viridis angustifolia, Lamium galeobdolon, 
Helleborus, Saxifraga cortusifolia fortunei, Tiarella 

GEHÖLZE 

Caryopteris incana (= C. tangutica), der Blauquirl, ist 
eine einmalige Erscheinung unter den Blüten- 
sträuchern. Sein auffallendes Dunkelblau und seine 
späte Blüte im Herbst machen ihn zu einem wahren 
Schatz im Natur- und Heidegarten, wo er als Einzel¬ 
gestalt graziös über Satureja montana alba schwebt. 
Leichter Winterschutz ist geboten. Tschh. und höher, 

9/10, O O. 2 ’ 05 

Erica carnea Winter Beauty (E Backhouse), die tiefrosa¬ 
farbene Scbneeheide, ist eines der ersten Zwerg¬ 
gehölze, das uns schon ab Februar mit seiner bienen- 
umsummten Blüte überrascht und dann ohne Schaden 

in den April hinein blüht. Sph., O 0.0,75 

N: erste kleine Blumenzwiebeln, Seidelbast 

Evonymus fortunei vegeta 9 Spindel. — Immergrüne und 
absolut winterharte Kletterer gehören zu den großen 
Seltenheiten! Diese Spindel mit ihren glänzend 
grünen, großen Blättern spreizt sich an Ost- und 
Westwänden empor und benötigt erst späterhin eine 
Spalierstütze. Im Herbst schöner roter Fruchtschmuck. 

Q 0 .ab 0,85 


Die 99 Immergrünen 66 bilden Kulissen der Winter-Gartenbiihnen 







Agapanthus orientalis 9 die Kap- oder Blaulilie, ist als 
nicht winterhartes Gewächs eine unserer dekorativsten 
Kübelpflanzen für sonnigen Stand. (Ton- oder Holz¬ 
kübel!) Die großen, leuchtend blauen ßlütenbälle 
schweben auf langem Stiel über geschwungenem 
grünem Blattwerk. Die Genügsamkeit dieser herr¬ 
lichen Pflanze ist erstaunlich. Eingewacbsen blüht 
sie wochenlang Jahr für Jahr. Man überwintere sie 
frostfrei im Keller oder Kalthaus an lichter Stelle. 

Zum Verkauf gelangen kräftige Jungpflanzen mit 
festem Topfballen. O O. 3.— 


GLADIOLEN 

sind Prachtentfalter auf kleinem Raum. Manchem 
Gartenfreund oder Gartengestalter wird hier ein 
Angebot erlesener Sorten sehr willkommen sein, zum 
Beispiel für eine Belebung der längst verblühten 
großen Iris sibirica-Biische, denen Gladiolen in Weiß, 
Gelb und Blau sehr gut stehen, oder in die Nachbar¬ 
schaft großer Blaugräser, mit denen sie ja in der 
gelben Wildart auch im heimischen Afrika zusammen 
blühen. 

Bunte Gladiolenfarben passen gut in eine Pflanzen¬ 
gemeinschaft mit Pennisetum und Stipa capillata. 

Abu Hassan , dunkelveilchenblaue, bewährte Sorte, mittelfrüh 
Acca Laurentia, orangefarben mit gelbem Schlund, früh 
Alfred Nobel, lachsrosa mit weißem Schlund, mittelfrüh 
Goldstaub 9 tief dotterblumengelb, früh 

Kardinal Spellman 9 in hellem Purpurviolett, apart! Mittelfrüh 
Leeuwenhorst , reinrosa, sehr schön! Mittelfrüh 
Neues Europa 9 einfarbig geraniumrot, Prachtsorte! Spät 
Sans 80 uci 9 scharlachrot, schmal gelb gestreift, mittelfrüh 
Schnee prinzessin, reinweiß, rahmgelber Schlund, mittelfrüh 


Der Verkauf von Gladiolen erfolgt abgepackt zu 
5 und 10 Stück pro Sorte. 

Es gelten die festgesetzten Preise (0,13—0,25 MDN 
pro Stück). 


ck 


und versäumen Sie nicht 9 uns so zeitig wie möglich 
Ihre Frühjahrsbestellung einzuschicken. Die Aufträge 
werden in der Reihenfolge des Eingangs ausgefiihrt. 


Kundendienst nur während der Versandseiten 

montags bis freitags von 8.00 bis 15.30 Ehr, 
sonnabends bis 11.30 Uhr! 


1 / 16/12 


Fu 1510 64 427 




KARL FOERSTER ■ POTSDAM-BORNIM 


2. Nachtrag 

zum Bestellkatalog 14. Ausgabe 1964/66 


Wir bringen hier einige neue sowie 
wiederaufgenommene Stauden für 
die Herbstpflanz zeit, dazu eine Aus¬ 
wahl schönster Blütensträucher, die 
unbedingt in Ihren Garten gehören! 


STAUDEN 


Achillea filipendulina 9 Schwefelblüte 9 ( D G. Arends 1935), 
prächtig schwefelgelbe Edelgarbe von Kniehöhe, 
Juni/Juli-Blüher. Ihr verträgliches helles Gelb ist im 
Strauß unersetzlich zwischen anderen Mittelstauden. 

O O.0,80 

N : Geranium platypetalum, Nepeta, Linum narbon- 
nense, Scabiosa rumelica, blaue und weiße Veronica 
spicata 

Artemisia nitida (= A. lanata), die Glänzende Edel¬ 
raute, liebt Trockenheit und volle Sonne. Diese 
Teppich-Silberraute ist überall zwischen anderen 
kleinen Stauden reizvoll und brauchbar. Gelbe Blüte 
unwesentlich. Aromatischer Duft! Juli/August, halb- 

sph., O O. 1,20 

N: Prunella in Farben, Veronica rupestris, Silene 
maritima und schafta, Sempervivum 


Astilbe x arendsii 9 Feuer 9 ( D G. Arends 1940) in klarem, 

leuchtendem Karminrot. Uber tschh., August, 0 O 1,50 

N: andereAstilbenfarben,Halbschattengräser, Funkien, 
Monarden, frühe Silberkerzen 


Campanula garganica 9 Hirsuta 9 9 lila Sternpolsterglocke, 
grau behaart, trägt ihre Blüten auf immergrünen 
rosettigen Tuffs. Keine Ausläufer bildend. Sph., 
5/6, O . 


\ N : Minuartia, Gypsophila repens, Thymus, Veronica, 
niedrige Achillea, Saxifraga 


Cotula squalida , Fiedermoos, bildet_ braungrüne dichte, 
flache Polster mit gelbgrünen Blütensternchen an 
nicht zu trockenen oder halbschattigen Plätzen, wo 
leichtes Umherwuchern nicht lästig wird. 6/7, 0 . . 


N : Cotyledon, Acaena, Lilium, Linum flavum 


1,50 


0,50 


Das neue Irisreich gehört unter allen Gartenpflanzen zur 
erstaunlichsten Verbindung von Pracht und Anspruchslosigkeit 






Festuca ovina ’Capillata % der schwarzgrüne Feinhalm¬ 
schwingel, ist ein spannhohes Gras ohne alle Frühlings¬ 
schäden, Sonne und Schatten vertragend. Blüte 
unscheinbar, nicht störend. Diese Festuca ist ebenso 


Bodendecker wie Einzelfigur. • O. 1,— 

Iris orientalis ’Snow Queen 9 ( E Einf. Barr 1902), elfenbein¬ 
weiße Wieseniris von Tischhöhe. Mai/Juli, O O • . 1,— 

Iris sibirica 9 Cäsar 9 ( C Cleveland Morgan) bringt sammet¬ 
dunkelviolette Blüten von großer Schönheit. Tschh., 

Juni, O O. 1*20 

N: für beide Iris: Gräser, Hemerocallis, Lythrum, 
Tradescantia, JLy simachia 


Lupinus polyphyllus hybr. Schloßrasse 9 Violettblau 9 , Hier 
stellen wir neben den bereits vorhandenen sechs 
Farben dieser Rasse eine neue in schönem, kräftigem 

Violettblau vor. Hfth., Mai/Juni, O. 2,— 

N : weißesThalictrum, Spiräenknöterich, weiße Lupinen 

Mertensia primuloides, tiefblaues Perlmutterglöckchen, 
kaum sph., Mai/Juni. Ein kleines Edelgewächs vom 
Himalaja, geeignet für Frühlingsbeete, Halbschatten¬ 
gärten und feine Steingartenplätze 0. 1,50 

N: Epimedium, Waldsteinia, Primeln, Farne 

Omphalodes verna 9 Grandiflora 9 . Dies Waldvergißmein¬ 
nicht, ein glühend azurblauer Vorfrühlingsblüher, hat 
doppelt so große Blumen wie die verbreitete Wild¬ 
staude unserer südlichen und östlichen Alpen. Schatten 
und feuchten, sonniger. Stand liebend. Bodendecker. 

Sph., 0 O . 1,20 

N: Bergenien, Doldenprimeln, Trauerglocke, Enzian¬ 
lungenkraut, Farne, auch der Dicentra spectabilis zu 
Füßen, da ja beide Schattenstauden sind, wenn auch 
sonneverlangend 

Opuntia compressa , gelbblühender Feigenkaktus mit rund¬ 
lichen bis eiförmigen Gliedern. Solche Kaktusarten 
fühlen sich an heißer, trockener Stelle Ihres Stein¬ 
gartens oder in einem Steintrog sehr wohl. Absolut 
winterhart, aber stehende Winternässe vermeiden! 

Halbsph., niederliegend O O O.ab 2,— 

N: Orostachys, Rosularia, Cotyledon, Sedum, Festuca 
glauca, Eryngium, Yucca 

Phlox paniculata 9 Sir John Falstaff 9 ( E Bees 1948) hat 
enorme, stark verzweigte Blütendolden in Lachsrot 
mit purpurnem Auge. Uber meterhoch, Juni/Juli, O O 1,50 

N: andere frühe Phloxsorten, Rittersporn 

Polygonatum commutatum (= P. giganteum), hohes 
Salomonssiegel mit weißen, grüngeäugten Glocken¬ 
paaren. Uber meterhoch, Mai/Juni, #0. 1,50 

N: Waldschattenpflanzen wie Tiarella, Saxifraga 
umbrosa, Uvularia, Dicentra spectabilis 


Kleinstauden sind die großeFreude auch fürkleineGartenräume 










Saxifraga eaespitosa 9 Schneeteppich 9 (D G. Arends 1930) 
ist eine der großblumigsten reinweißen Sorten, größter 
Prachtentfalter aller Steinbreche! Sph.. April/Mai, O 0,80 

N: Iris pumila in Farben, Hornveilchen 

Saxifraga lingulata ’Superba % der Königssteinbrech, 
edelster der Silberrosetten-Steinbrecbe, für den das 
Ausdauern an schwierigster Stelle mehrere Jahrzehnte 
lang eine Kleinigkeit ist! Hoher Schnittwert der fuß¬ 
hohen schneeweißen Blütenrispen. Juni, O • • • • 1,50 

N: Heuchera, Mertensia 

Tiarella wherryi , die rankenlose Schaumkerze, blüht wieder¬ 
holt im Mai und Juni mit weißen, rosa überhauchten 
Kerzen, Es ist eine auffallend schöne Blattpflanze in 
zeitlich wechselndem Farbenspiel ihrer herzförmigen 
Blätter. Die Rispen sind länger als bei T. cordifolia. 

Zarter Duft! Sonne und vollen Schatten vertragend. 

Fßh., #0. 1,— 

BLÜTENGEHÖLZE 

Berberis julianae 9 immergrüner Berberitzenstraucb, eine 
der besten und härtesten Arten, bis 2,5 m hoch 
werdend. Gelbe Blütentrauben im Mai/Juni; Früchte 
schwarz mit bläulicher Bereifung. 0 O.ab 2,80 

Berberis x stenophylla , dunkelgrün belaubter Sauerdorn 
von überhängendem Wuchs. Goldgelbe Blüten im Mai, 
Früchte schwarz. Bis 3 m hoch werdend. 0 o ab 2,80 

Buddleia davidii, Schmetterlingsstrauch. Die Farbenpracht 
der Blütenrispen dieser sommergrünen, herrlichen 
Sträucher und das Spiel der bunten Schmetterlinge 
den ganzen Sommer hindurch auf den farbigen Hänge¬ 
zweigen machen die Buddleien zu unvergleichlichen 
Gartenschätzen. In strengen Wintern frieren sie zurück 
und müssen, um gut durchzutreiben, im Frühling 
um Zweidrittel geschnitten werden. — Schönste 
Züchtungen sind: 

— — 9 Empire Blue 9 ( USA Good & Reese 1941), ohne 

Frage die bisher „blaueste“ Buddleia mit fast 30 cm 
langen Rispen. Im Alter 2 m hoch werdend. O 0 2,05 

— — 9 Fascinating 9 (USA P. Schmidt) im sanftem Cattleyen- 

Rosa, sehr starkwüchsig, bringt Rispen von 30 bis 
80 cm Länge hervor. Wird bis 2,50 m hoch. Aufrechter 


Wuchs, o 0. 2,05 

- 9 Flaming Violet 9 (USA P. Schmidt 1945), tiefpurpur¬ 
violette Sorte mit sehr großen, geschlossenen Rispen. 
Schmaler, aufrechter Wuchs, o 0. 2,05 

- 9 Royal Red 9 (USA Good & Reese 1941), purpurrote 

^Sorte mit 50 cm langen Rispen, die bisher röteste 
Züchtung! o 0. 2,05 


Überall wartet Neuland der Freude und Steigerung 







Callicarpa bodnieri giraldii , Schönfrucht, Wirbelbeere. 

Sie ist einer der schönsten Fruchtsträucher, blüht 
mit kleinen lila Blumen von Juli bis September 
und trägt im Oktober/November den bezaubernden 
Schmuck leuchtend violetter Perlenfrüchte. Bis 3 m 
hoch. O 0. 1,70 

Callicarpa japonica, reicbfruchtender „Liebesperlen- 
strauch“ mit weißlichen Blüten und lila Frucht- 
schmuck im August. Nur 1,5 m hoch werdend. O 0 1,70 

Cornus mas , die Kornelkirsche des Vorfrühlings, blüht 
strahlend gelb und sitzt im Herbst voller roter 
eßbarer Früchte. Uber 4 m hoch werdend. (Nur 
beschränkt abgebbar) O 0. 1,05 

Evonymus fortunei ’Coloratus 9 , schöner, im Herbst purpur¬ 
rot färbender, immergrüner, harter Spindelstrauch, 
kletternd oder am Bodend kriechend. Wertvoller 
Bodendecker auch für Schattenlagen. O 0 • • - ab 0,85 

Die hier genannten Gehölze werden bis auf die Berberitzen erst 

nach dem 10. November 1965 ausgeliefert. 


Bitte beachten Sie unsere im Katalog genannten Versandzeiten. 

Pflanzenwünsche mit verschiedenen Versandterminen bitten wir 
auf getrennten Bestellzetteln aufzuführen. Sie erleichtern hier¬ 
durch unseren Mitarbeitern die Abfertigung. 

Aus versandtechnischen Gründen erhält jeder einzelne Auftrag 
eine Kommissionsnummer. 


A 


und versäumen Sie nicht , uns so zeitig wie möglich 
Ihre Herbstbestellung einzuschicken. Die Aufträge 
iverden in der Reihenfolge des Einganges ausgeführt. 


Kundendienst nur während der Versandzeiten 

montags bis freitags von 8,00 bis 15,30 Uhr , 
sonnabends bis 11,30 Uhr! 


1/16/12 


Fu 822 65 198 






KARL FOERSTER - POTSDAM-BORNIM 


3. Nachtrag 

zum Bestell-Katalog 14. Ausgabe 1964/66 


Für die Frühlingspflanzzeit bringen wir hier 
neue Staudensorten , erprobte ältere Arten, 
einige Heidekräuter sowie ein erweitertes 
Gladiolensortiment. 

Wir wünschen Ihnen Freude und Glück für 
das neue Gartenjahr! 


Stauden 

Aster amellus ’Glücksfund 9 ( KF 1966), reicbblühende neue 
Berg-Herbstaster in klarem Blauviolett von fast Knie¬ 
hohe, 9/10, O O.2,— 

— dutnosus 'Dietgard 9 ( D Groß 1952), leuchtend rosarote 

Kissenaster des September/Oktober; über fßh., O O 1,— 
N: andere niedrige Herbstastern und Gräser 

Centaurea macrocephala , brusthohe kaukasische Flocken¬ 
blume mit gelben Blüten, 6/7, O O.1,50 

N: Aconitum Sparks Varietät 

Chrysanthemum hört . *Kupfergoldstern 9 (kor., KF 1966), 
großblumige, einfache Chrysanthemumsorte von gro¬ 
ßer Fernwirkung der kupfrig braunroten Blüten mit 
gelber Mitte. Reichblüher! Uber tschh., 10, O O 1,50 

Coreopsis grdfl , *Tetra Riesen % Mädchenauge. Diese 
wirkungsvolle Rabattenstaude von größtem Scbnitt- 
wert trägt auf tischhohem Stielwerk edelgeformte 
goldgelbe Blumen von 8 — 9 cm 0. Den ganzen 
Sommer hindurch zuverlässig hlühend! Hart und 
gesund. Zeitiger Rückschnitt im Herbst sichert neue 
Sprossenbildung für das nächste Jahr. O O . . . . 1,— 

N: Gräser, Aster amellus, Salbei 

Dianthus deltoides 9 Leuchtfunk* ( D Benary 1962), eine 
leuchtend dunkelscharlachrote Heidenelke auf dunkel¬ 
laubigem Polster, ist ein wichtiger Bodendecker für 

große Flächen. Spb., 5/6, O O . ..0,70 

N: Glockenblumen und andere Wildnelken 

Panicum virgatum *Rotbraun* 9 Kupferhirse. Die Halme 
und Blätter der zittergrasähnlichen Büsche dieser 
Rutenhirse färben sich in der 2. Jahreshälfte rotbraun. 
Wesentliche Steigerung der Art! Brsth., O . . . . 1,50 

N: Blaue und weiße Skabiosen 


Wer mit seinem Garten schon zufrieden ist , verdient ihn nicht 






Peltiphyllum peltatuni, tischhoher Scbildstcinbrech aus 
Japan, Hessen rosa Blutendolden auf kniehohem Stiel 
früh im April lange vor dem großen Schmucklaub 
erscheinen. Halbschatten und leidliche Feuchtigkeit 

liebend. Solitärstaude! 0 9 .2,50 

N: Miseanthus, Rodgersien, Ligularia 

Phlox arendftii * Hilda 9 (D Arends 1913). ein lavendel- 
blauer Phlox mit rosa Auge, gehört zu einer früh¬ 
blühenden, niedrigen Phloxrasse von zähestem Wuchs 
und besten Schnitteigenschaften. Knh.. 6/8. O . . 1,50 

: Oenothera glauoa, Nepeta. Achillea 'Schwefelblüte' 

— subulata ’Temiskaming’ ( Kanada 1938, Einf. E 

Ingwersen). Purpurrotc Sternblüten stehen über 

wintergrünen Polstern. 5/6, O.1,— 

N: Phlox suh. 'Maischnee’. Iberis ’Zwergschneeflocke\ 
Yeronica prostrata 'Alba' und 'Rosea' 

— panicnlata ’Brigadier’ ( E Carlile 1950), auffallend edler, 

warmroler Slaudenphlox von großer Leuchtkraft. 
Tschh., mittelfrühe Zeitgruppc, O O.2,— 

— — f Glutsieg 9 ( KF 1966). Mit dieser Sorte geben wir 

nach 5-jähriger Beobachtung einen glühend scharlach¬ 
roten Phlox von größter Fernwirkung und Unver¬ 
wüstlichkeit in den Handel. Tschh. und höher, mittel¬ 
frühe Zcitgruppe, O O.2,— 

- 9 Wunderhold 9 (KF 1966) ist eine neue großblumige 

Züchtung in allcrzartestem. hellstem Rosa, enorm 
wüchsig und zart duftend. Späte Zeitgruppe, O O 2,— 
X: Rittersporn, später Mohn, Margeriten, Helenium, 

Lilien. Malven 

Rudbeckia htcolor hrbr. 9 Gloriosa Daisies 9 , deren enorm 
große Blüten von Goldgelb über Kupferbraun bi3 
Dunkelbraun variieren, ist eine auffallende, 2- bis 
mehrjährige Scbnitlblume von bester Wirkung und 
Haltbarkeit. Diese Sonnenhüte haben ausgesprochen 
„ländlichen* Charakter. Meterhoch, 8/9. O . . . . 1,— 

N: Rittersporn, Helenium 

— nitida ’Juligold’ (D Sichtungsgarten Weihenstephan). 

Dieser leuchtend goldgelbe, großblumige, im Alter 
elegante Sonnenhut von 2 in Höhe „vergoldet* uns 
die Vorfreude auf die spätere R. n. ’Herbstsonne'. 

Er wächst stark aufrecht und steht bereits um Mitte 

Jnli in Blüte. Schrittwerte! O 0.1,50 

N: Andere Riesenstauden 

Saxifraga cochlearis, zierlichster Silberrosettensteinbrech 

mit weißen Blütenrispen, 5/6, O.1,— 

N: Linaria, Minuartia 


Laß eine Farbe im Garten nie allein, sie schreit nach anderen! 








Veronica prosirata ’Coerulea 9 (D G. Arends 1925), leuch¬ 
tend blaue Maileppich-Veronika, lialbsph. 5, O 0 . 0,80 

N: andere niedere Veronika 

Etwas empfindlich ist bei Früh- und Spätfrösten 
Lobelia fulgens 'Queen Victoria % eine leuchtend schar¬ 
lachrotblühende Lobelie mit dunklem Blattwerk auf 
lischhohem rötlichem Stiel. Sie ist schön und wir¬ 
kungsvoll sowohl als Schalen- und Kübelgewächs wie 
auch im Sommerblumenbeet durch lange Monate. Die 
Pflanzen müssen fro stfrei überwintert werden. 
Auspflanzung im Mai nach den Eisheiligen O O . . 1.50 

Heidekräuter O O 0 

Erica carnea ’Pnrpurea dunkelrosa Frühlingsheide von 
wunderbarer Leuchtkraft, spater als ’Winterbeauty 1 


und 6 bis 8 Wochen lang bis in den Juni hinein 
blühend!.ah 0,75 

— — 'Kosen % etwas höher als vorige werdend, mit langen 

rosa Rispen. Dankbar für Rückschnitt! 4/5 . . ab 0,75 


— — 'Thomas Kingseote' {E Backhouse) hat lange blaß- 
rosa Rispen von großer Schönheit. Guter W'achserl 


4/5...ab 0, *5 

— elata 'Kispens' 9 dunkelrosa Frühliugsheide mit 30 cm 

langen Rispen. Winlerschutz geboten! .... ab 0,75 


Verschiedenes 

Wir bringen hier u. a. ein vielartiges 
Sempervivnm-SortimeDt. Diese klein- und großroseltigen 
anspucbslosen Gewächse, von denen viele in Mauer¬ 
fugen ohne Erde zu leben fähig sind, gehören zu 
den juwelcn haften Schätzen der Kleinstauden weit. 
Benachhare sie mit Zwergblauschwingel, Silberpol¬ 
stern des Steinbrechs und niedrigem Sedum! O O 0 
10 Stück in Arten und Sorten unserer Wahl .... 6,— 


Teil pflanzen von verschiedenen Stauden, die für Kanten-, 
Einfassungs- oder Randbepflanzung sowie für größere 
Flächen geeignet sind, wie 

Aster duni 08 HHf Kissenaster in Weiß, Rosa, Dunkelblau, 


Hellblau. In Farben getrennt.10 Stck, 1,— 

Iris puniila *Lutea % gelbe Zwergiris.10 Stck. 2,— 

Fesiuca ghtnea, Blauschwingel.10 Stck. 1,50 


Bedarf je lfdrn 6—8 Stück, je qm etwa 20 Stück 


Kein Schönheitsfortsehritt ohne Wagnis! 








Gladiolen 


Gladiolenschönheit und -mannigfaltigkeit nimmt zu 
und lockt zu neuen , gewagten Verwendungen im 
Garten. Die schönsten Gräsernachbarn sind Avena 
glauca , Stipa calamagrostis, Panicum ’Rotbraun’ 
sowie Iris sibirica (für gelbe , blaue u. weiße Gladiolen) 

Abendglut (Neuheit!), kräftig rot, früh 

Abu Hassan , dunkelveilchenblaue bewährte Sorte, mittelfrüh 

Acca Laurentia , orangefarben, gelber Schlund, früh 

Alfred Nobel, lachsrosa mit weißem Schlund, mittelfrüh 

Boulogne, kirschrot, spät 

Erika (Neuheit!), dunkelrosa, mittelfrüh 

Friendship, rosa Sorte mit w T eißem Schlund 

Friendship weiß, frühe weiße Gladiole 

Gina (Neuheit!), intensiv rosa, mittelfrüh 

Kardinal Spellman, purpurlila, mittelfrüh 

Lustige Witwe, hellkarmin bis violett, cremefarben gefleckt, 
mittelfrüh 

Neues Europa, einfarbig geraniumrot, spät 
Nocturno (Neuheit!), in roten Tönen changierend, mittelfrüh 
Sanssouci, scharlachrot, schmal weiß gestreift, starkwachsend, 
mittelfrüh 

Schwanensee (Neuheit!), rein weiße Sorte, mittelfrüh 
Sunshine (Neuheit!), dunkelgelb, mittelfrüh 

Mischung schönster Sorten 

Acidanthera murielae, die abessinische Sterngladiole, hat 
weiße, starkduftende Blüten mit purpurnem Schlund 
auf fast meterhohem Stiel. Anfang Mai 6 — 8 cm tief 
truppweise legen. Im Herbst herausnehmen und 
frostfrei aufbewahren. Blütezeit: 8/10, O O, 3 Stck. 1,50 

Wir bitten, Gladiolen gesondert zu bestellen. Der 
Versand erfolgt, getrennt von anderen Bestellungen, 
in Beuteln zu 5 und 10 Stück je Sorte per Nach¬ 
nahme. Es gelten die festgesetzten Preise (0,10 bis 
0,28 MDN pro Stück) 

Die angebotenen Gladiolen stammen aus Anzuchten 
der GPG „Sorgenfrei“ in Neu-Bochow, aus deren 
Züchtungsabteilung auch die Neuheiten hervorgingen 



. . . und versäumen Sie nicht, uns so zeitig wie möglich 
Ihre Frühjahrsbestellung einzuschicken. Die Aufträge 
iverden in der Reihenfolge des Eingangs ausgeführt. 

Kundendienst nur während der Versandzeiten 

montags bis freitags von 8.00 bis 15.30 Ehr, 
sonnabends bis 11.30 Ehr! 

Ab 1.1.1966 gilt für Blütenstauden die PA. Nr. 2048 vom 18.11.1965 


1/16/12 


Fu 1821 65 431 



KARL FOERSTER ■ POTSDAM-BORNIM 


4. Nachtrag 

zum Bestell-Katalog 14. Ausgabe 


1. Zur Sommerpflanzung bieten wir an: 

Iris germanica 

Azure Skies (USA Pattison 1943), helles Lavendel mit 

weißem Spiegel, mittelspät, 90 cm. 6,— 

Bandmastcr (USA Hall 1944), himmelblau, Schlund braun¬ 
gelb getigert, große Blüten, mittelspät, 1 m ... 4,— 

Blue Ensign (E Meyer 1938), mittelblau, Hängeblätter 

schwebend, blauer Bart, mittelspät, 90 cm .... 4,— 

Blue Glow (USA Nicholls 1945), mittelblau, orangegelber 

Bart, mittelspät, 90 cm. 4,— 

Cascade Splendour (USA Kleinsorge 1945), bräunlichgold 

mit Rosa, feste Blüten, spät, 80 cm. 4,— 

Chantilly (USA Hall 1945), helles Lilarosa, Blütenränder 

stark gekräuselt, mittelspät, 1 m. 4,— 

Chivalry (USA Wills 1944), strahlendes Mittelblau, voll¬ 
endete Blüten, reichblühend, mittelspät, 1 m . . . 5,— 

Confetti (USA Schreiner 1949), hellweinrote Plicata auf 

weißem Grund, mittelspät, 90 cm. 4,— 

Dreameastle (USA Cook 1943), orchideenrosa, mit weißem 

Bart, Hängeblätter etwas dunkler, mittelspät, 90 cm 5,— 

Eroica (D Steffen 1950)* braun mit violettem Ton, mittel¬ 
früh, 90 cm. 3,— 

Erzengel (D Steffen 1948), blaulila Plicata auf weißem 

Grund, mittelfrüh, 90 cm. 3,— 

Frou-Frou (F Cayeux), dunkelviolette Hängeblätter, laven- 

delfarbener Dom, mittelfrüh, 70 cm. 2,— 

Frühlingslied (D Steffen 1950), klares Hellgelb, sehr reich¬ 
blühend, früh, kaum 70 cm. 3,— 

Golden Fleece (USA Sass 1940), reines Zitronengelb, weißer 

Spiegel auf cremegelben Hängeblättern, mfr„ 90 cm 4,— 

Goldopal (D Biesalski 1958), rosalila mit goldbrauner 

Äderung, mittelspät, 90 cm. 4,— 

Great Lakes (USA Cousins 1938), helles Lavendelblau, 

mittelspät, 90 cm. 4,— 


Beste Pflanzzeit für Iris germanica: Gleich nach dem 
Verblühen - also von Ende Juni bis Ende Julil 














Hermann Hesse (D Werekmeister 1954), cremegelb mit 

weißem Spiegel, große Blüten, mittelspäl 1 m . . 6,— 

Lady Boscawen (USA Graves 1946), weiße Riesenblumen 

mit zartgelb getigertem Schlund, mittelspät, 1 m . . 4,— 

Lady of Shalott (USA Schreiner 1942), braunrosa Plicata 

auf cremefarbenem Grund, reichblühend, msp., 70 cm 4,— 

Lela Dixon (USA Douglas 1949), kräftig blauweiße Plicata, 

sehr wüchsig und reichblühend, mittelspät, 90 cm 4,— 

Nightfall (USA Hall 1942), veilchenblauer Dom, samtig 

dunkelblaue Hängeblätter, mittelspät, 70 cm . . . 4,— 

Rheintraube (D G & K 1919), hellblauvioletter Dom, 
dunkelviolette Hängeblätter, kleine Blüten, sehr reich- 
blühend, mittelspät, 70 cm . 1,— 

Schloß Mirabell (D Biesalski 1958), lilarosa mit gelber 
Äderung auf Hängeblättern, Blütenränder gekräuselt, 
mittelspät, 90 cm. 3,— 

Seaguell (USA Craig), „Seemöwe“ kreppweiß mit hell¬ 
blauem Schein, mittelspät, 90 cm. 4,— 

Waruna (D G & K 1938), rosalila Dom, rotviolette Hänge¬ 
blätter, mittelfrüh, 70 cm. 1.— 

2. Zur Herbstpflanzung bieten wir an: 

als Erzänzung zu unserem Hauptkatalog. 

Anemone vitifolia 9 Albadura * (KF 1937), straffgebaute, 
überreich blühende rosaweiße Sommeranemone, hfth,, 

7/8 ... O 0 .. 1,— 

Anthemis nobilis , „Römische Kamille“, schöne, polster¬ 
bildende Staude mit frischgrünem Laub und strahlend¬ 
weißen Margeritenblüten für sandige, sonnige Plätze, 
fast fßh., 6/8 0. 0,60 

Chrysanthemum eoccineum 9 Robinsons Riesen Hybr. 9 

bunte Frühlingsmargerite mit großen edlen Blüten 
auf kräftigen Stielen, vorzügliche Scbnittstaude in 
überwiegend rosa und roten Farben, hfth., 5/7 O . 0,60 

— hortorum 9 Bronzekuppel 9 (KF 1966). Die einfachen, 
mittelgroßen, rundlichen Blumen in Bronzefarbe 
mit Goldschein haben einen dichten äußeren Blüten¬ 
kranz, Der ganze Busch stellt eine flacbgewölbte 
Kuppel dar. Große Fernwirkung! Fast tschh., sp, O 1,50 

Dianthus caesius 9 Kundry diese leuchtendrote Stein¬ 
gartennelke wird jeden Gartenfreund entzücken, sph.. 


Ihre Bestellung für Iris und Chrysanthemum erbitten 
wir sofort! Auslieferung erfolgt im Juli. 


Umfassende Sortimente dieser beiden Gattungen finden Sie 
in unseren Hauptkatalog. 











Lilium gloriosum, Pracbt-Königslilie, große edle Blumen 
von weißer Farbe mit rosa bis bräunlich getönter 
Rückseite und kräftigem Wuchs, brsth., 7/8 O 0 ab 2,— 

Limonium gougetianum , kleinblumige lavendelblaue Sta- 
tize, reizende Art für Steingärten und besonders wert¬ 
voll durch die Blütezeit im Hochsommer, sph„ 7/8 O 1,— 

Meconopsis cambrica , gelber Scheinmohn, weniger be¬ 
kannte interessante Planze mit schönen gelben mohn¬ 
ähnlichen Blüten für lichte Schattenplätze, über fßh., 

6/9 0.•. 1,— 

Sedum anacampseros, das Walzen-Sedum, ist eine reiz¬ 
volle Sondergestalt mit schönem blaugrünem Blatt¬ 
werk, halbsph., 7/8 O O . 0,80 

— lidakense, zierliche rotblühende Fetthenne mit besonders 

auffälligen violettgrünem Blattwerk, sph., 7/8 O O 0,80 

— lydium ’Glaucum % glänzend blaugrünes dichtes polster¬ 

bildendes Sedum mit aufsitzenden rosafarbenen 
Blüten, ganz niedrig, 6 O O “ . . 0,40 

Selaginella Helvetica, Mooskraut, bildet dichte smaragd¬ 
grüne Teppiche. Bei Trockenheit im Herbst rötlich 
färbend. Für Steingärten und Mauerplätze, halbsph., 

O 0... i _ 

Selinc schafta 9 Splendens *, (D G Arends 1938), leuchtend 
karminrosa blühendes Leimkraut, reizende Stein¬ 
gartenstaude, Reichblüher! Halbsph., 7/8 0 ... 0,50 


H eidekräuter O O 0 

Erica carnea 9 King George 9 , dunkelrot blühende Schnee¬ 
heide, kaum sph , 3/4.ab 0,75 

— cinerea, die Grauheide, über fußhoch werdendes 

Sträuchlein mit rosa Trauben oder Dolden. Kalk¬ 
fliehend I 7/8.ab 2,— 

— tetralix 9 Alba 9 , weißblühende Glocken- oder Moor¬ 

heide von kräftigem Wuchs, fast fßh., 6/9 .. . ab 2,— 

— — 9 Rosea 9 , rosablühende Glocken- oder Moorheide von 

kräftigem Wuchs, über fßh., 6/9.ab 2,— 

— vagans 9 Lyonesse 9 . (E Maxwell & Beale), großblumige 

reiuweiße Mittsommerheide. Etwas schutzbedürftig. 

Uber fßh., 7/10.ab 2,— 

— — 9 Mrs. D. F. Maxwell 9 , (E Maxwell & Beale), leuchtend 

kirschrot bis lachsrosa, industriefest. Winterschutz! 

Uber fßh,, bis knh., 7/10.ab 2, — 

— — ’St. Keverne 9 (E Einf. Williams 1914), lebhaft lachs¬ 

rosa, industriefest. Winterschutz! Uber fßh., bis knh., 

,7/10.ab 2,- 


Man glaubt nicht, wieviel Platz auch in kleinen Gartenräumen 
für immer neue Schätze des Kleinstaudenreiches ist! 












Gehölze 


Clematis tangutica , goldgelbblühende Glöckchen Waldrebe, 

auch Bodenbedecker. Starker Wachser! 4 und Herbst 2,10 

Hypericum moserianum , Hartheu, Zierstrauch mit gold¬ 
gelben Blüten, fast knh. 7/9, Winter- und März- 


Sonnenschutz 1 . 1.70 

Pyracantha coccinea , wintergrüner Feuerdorn mit schar¬ 
lachroten Beeren, 40 - 50 cm . 2,80 


Rhododendron flavum , (Rh. luteum, Azalea pontica) f 
pontische Azaleen-Hybriden mit kleinen, stark duf¬ 
tenden orangegelben Blüten in großer Zahl. Sie lieben 
Sonnenstand, färben im Herbst besonders schön, 
werden über 2 m hoch und blühen vom Mai bis 
Anfang Juni.ab 3,40 

Viburnum carlesii , der duftende Vorfrühlings-Schneeball, 
liebt Halb- oder Vollschatten, wird brusthoch, 4/5, 

40—60 cm. 5,60 

Die hier genannten Gehölze werden erst in 
der zweiten Oktober-Hälfte 1966 ausgeliefert. 




und versäumen Sie nicht , uns so zeitig wie möglich 
Ihre Herbstbestellung einzuschicken. Sie sichern sich 
damit die weitestgehende Auslieferung Ihres Auftrages. 


Kundendienst nur während der Versandzeiten 
montags , mittivochs und freitags von 8.00 bis 15.30 Uhr! 

Besuchen Sie auch im Herbst unseren Verkaufsstand 
auf dem Potsdamer Wochenmarkt 

donnerstags und sonnabends von 7.00 bis 12.00 Uhr! 


Ab 1. 1. 1966 gilt für Blütenstauden die PA Nr. 2048 vom 18.11. 1965 


Bitte beachten Sie unsere im Katalog genannten Versandzeiten. 

Pflanzenwünsche mit verschiedenen Versandterminen bitten wir 
auf getrennten Bestellzetteln aufzuführen. Sie erleichtern hierdurch 
unseren Mitarbeitern die Abfertigung. 

Aus versandtechnischen Gründen erhält jeder einzelne Auftrag 
eine Kommissionsnummer. 


1/16/12 


Fu 765 66 184 








KARLFOERSTER - POTSDAM-BORNIM 


5. Nachtrag 

zum Bestell-Katalog 14. Ausgabe 1964/66 

Mit unsern besten Wünschen für ein gutes Garten¬ 
jahr verbinden wir die berechtigte Erwartung, daß 
unsere Gartenfreunde auch an diesem Angebot 
neuerer und neuster Stauden von Rang, farben¬ 
froher Knollengewächse und Blütengehölze reich¬ 
liches Interesse finden werden! 


STAUDEN 


Aconitum x arendsii ( D G. Arends 1951), spätblühender 
Eisenhut mit großen dunkellila Blüten auf straffem 

Stielwerk. Brsth., 9/10, O 0. 

N: Cimicifugasiraplex'Armleuchter',Sedum telephium 
TIerbstfreude\ späte Anemonen, Gräser 
Anthemis nobilis ’Plena’, vollgefüllte Form der weißen 
römischen Kamille, den ganzen Sommer hindurch 
blühend! Schöne Polster für sandigen, sonnigen Stand. 

Bis fßh., O. 

N: andere bunte Polsterstauden 
Aster novae-angliae ’ Lachsrosa Farbtöne 9 . Die hier ent¬ 
standenen zartrosa und kräftiger rosablühenden Rauh¬ 
blattastern von heiterstem Farbenspiel ergänzen die 
kräftigen violetten und roten Sorten unseres Sorti¬ 
ments. Hfth. bis brsth., 9/10, O . 

N : Aster cordifolius ’Ideal\ A.novi-belgii ’ßlaue Nach¬ 
hut’, mittelhohe und hohe Gräser 
Chrysanthemum coccineum ’Regent ’ (Pyrethrum roseum) 
{D. G. Arends), starkwachsende Sorte mit einfachen, 
feurig kaminroten Blumen. Rotblühendes Gegenstück 
zu der bekannten lachsrosa Sorte ’E. M. Robinson’. 
Schnittwertl über tschh., 5/7, O. 

— maximum ’Polaris ’ ( D Benaryl96l), weiße Margeriten 

auf langen, starken, wenig verzweigten Stielen mit 
sehr großen Blumen. Fast brsth., 7/10, O . . . . 

N: Rabatten- und Schnittstauden 
Cyclamen, winterharte Alpenveilchen, die ihr schönes Spiel 
in den Bergwildnissen treiben, haben ihre Blütezeiten 
je nach Art im zeitigen Frühling oder im Frühherbst. 
Allmählich ziehen sie in die Gärten ein. schmücken 
mit Blüten und Blattzeichnung, lieben Halbschatten 
oder absonnige, nicht zu heiße Stellen, also zwischen 

Zwerg-Efeu und Farnen. 0.Je Topf 

Delphinium-Hybride ’Ariel’ (KP 1967), eine neue, rein 
hellblaue Sorte von auffallender Schönheit der Er¬ 
scheinung, bildet geschlossene, feste Rispenmassen, 
In größerer Aufpflanzung von besonders starker 
Wirkung! Brsth., Mitte 6, O. 

— — 9 Ganymed* (KF 1959), hellblauer schmalrispiger Ritter¬ 

sporn mit dunklem Auge mittelhoch, 6, O . , , 

N: Kletter- und Parkstrauchrosen, Lilien, frühe und 
späte weiße Margeriten, Brennende Liebe 


1,50 


2 ,— 

0,60 


3,— 


4,— 


Die Welt tvird ständig reicher an noch wenig bekannten 
Hochqualitäten bekannter Dinge! 











Phlox paniculata ’Starfire 9 ( H Ruys 1959), leuchtend roter, 
großblumiger Phlox von mittlerer Blütezeit. Brsth., 

Mitte 7, O. 2.— 

IS : weiße Phloxsorten, mittelspäte Delpliinium, hohe 
Malven, Salvia x superba und Sorten 
Phytolacca americana . die Beerenwalze, paßt in Sonne 
und Schatten, auf Rabatten und in Schnittblumen¬ 
gärten, kann auch wohl mal als Laune an einen ent¬ 
sprechenden Naturgartenplatz gesetzt werden. Die 
wüchsige Wildstaude blüht weiß im Juli und fruchtet 
schwarzrot. 8/9. Solitär! Brsth. L50 

v!/ 

Agapanthus Orientalin , die Kap- oder Blaulilie, ist als nicht 
winterhartes Gewächs eine unserer dekorativsten 
Kübelpflanzen für sonnigen Stand (Ton- oder Holz¬ 
kübel). Die großen, leuchtend blauen Blütenbälle 
schweben auf langem Stiel über geschwungenem Blatt¬ 
werk. Die herrliche Pflanze ist erstaunlich genügsam 
und blüht, wenn eingewachsen, wochenlang Jahr für 
Jahr. Überwinterung frostfrei im Keller oder Kalthaus 
an lichter Stelle. Zum Verkauf gelangen kräftige Jung¬ 
pflanzen mit festem Topfballen. 7/9, O O ... ab 2,— 

Lohelia fulgens ’Queen Victoria 9 , eine leuchtend scharlach¬ 
rot blühende Lobelie, ist schön und wirkungsvoll als 
Schalen- und Kübelgewächs wie auch im Blumenbeet 
durch lange Monate hin. Das dunkle Blattwerk und 
die rötlichen Stiele sind ein besonderer Schmuckwert. 

Die Pflanzen sind etwas empfindlich bei Früh- und 
Spätfrösten; frostfrei überwintern, Tschh., O ... 1,50 

Sinarundinaria nitida , der Cham-Bambus aus China vom 
Flusse Cham, ist absolut winterhart ohne Schutz selbst 
im strengsten Winter. Er bildet sich auch an trockensten 
Gartenplätzen ohne Wassernachhilfe zu gewaltigen, 
fast 3 m hohen und ebenso breiten Büschen aus. 

Dies immergrüne Riesengras hat bambushaftes Stiel¬ 
werk. Solitärpflanze. Topfballen O 0.ab 6,— 

GEHÖLZE 

Derberis julianae aus China ist eine der härtesten und 
besten immergrünen Berberitzen mit langen gelben 
Blütentrauben und schwarzen, blaubereiften Früchten. 

Mannsh. werdend, 5, 0 ®.ab 2,80 

— x 8 tenophylla , sehr schöner, dunkelgrünlaubiger Ber¬ 
beritzenbusch mit überhängenden Zweigen, goldgelben 
Blüten und blauschwarzen Früchten. Ubermannsh. 

werdend. 5, 0 ©.ab 2,80 

N: mit Wildrosen, Hängebirken, Feuerdorn, Felsen¬ 
mispeln und Schneeball zusammen Naturgarten- 
Hintergründe oder feste Hecken bildend 
liuddleia variabilis 9 Fläming Violet 9 ( USA Schmidt), der 
schöne Schmetterlingsstrauch, ist in dieser purpur¬ 
violetten Sorte mit sehr großen, geschlossenen Rispen 
von schmalem, aufrechtem Wuchs. Friert in strengen 
Wintern zurück, muß daher, um gut durchzutreiben, 
im Frühling stark heruntergeschnitten werden. Uber¬ 
mannsh.. 7/10. O. 2,05 

N: andere Farbensorten dieses industriefesten Strauchs 


Dahlien sind nun mal die vielartigsten und unermüdlichsten 
Farbenbringer für den Hochsommer - und Herbstgarten 









Clematis tangutica, die goldgelbblühende Glöckchenwald¬ 
rebe au9 Ostasien, klettert bis 3 m hoch. Besonders 
schmücken die silbergrauen fedrigen Fruchtköpfchen. 

6 und 9. O 0. 2,10 

Erica tetralix *Rosea*, rosablühende Glocken- oder Moor¬ 
heide; sauren, feuchten Boden liebend, da kalk¬ 
feindlich. über fßh., 6/9, O 0. 2,— 


N: andere Farbensorten der Art, Calluna sowie Heide¬ 
gartenstauden 

Euonymus fortunei ’Coloratus’, schöner, harter, immer¬ 
grüner Spindelstrauch, der im Herbst purpurrot färbt, 
kletternd oder kriechend. Wertvoller Bodendecker 

auch für Schattenlage. 0 ©.ab —,85 

Hippophae rhainnoides , silberlaubiger Sanddorn, ein herr¬ 
lich fruchtender Großstrauch, dessen orangerote 
Beerenzweige auch einen besonderen Vascnscbmuck 

darstellen. Bis 3 m, O O. 1,05 

N: Avena und andere Blaugräser 
Hypericum x moserianum (F Moser 1889), schöner, 
aufrechtwachsender, goldgelbblühender Halbstraucb; 
Bodenbegrüner. Industriefest! überfßh., 7/10, O • 1,70 

N: Cotoneaster, Potentilla fruticosa in Sorten, Efeu, 
Euonymus fortunei in Formen 

v»/ 

Picea abies ’Ohlendorffii', eine charaktervolle Zwerg¬ 
fichtenform für größere Stein- und Naturgärten. Im 
Alter mannshoch werdend, aber langsam wachsend. 
Dichtzweigige, breite Pyramiden bildend. O 0 ab 6,50 

Außerdem bieten wir 

Teilpflanzen für Sichtschutz an, die den Anblick 
einer unschönen Garage, einer Mauer oder den ver¬ 
nachlässigten Nachbargarten verdecken helfen! O 0 
Aster novae-angliae , hohe llauhblatl-Astern in Sorten und 

Farben .—,40 

— novi-belgii, Glaltlaub-Astern in mittleren und hohen 

Sorten und Farben.—,50 

Rudbeckia nitida , die hohe Fallschirm-Rudbeckie, in Sorten —,50 
Calamagrostis epigeios ’Hortorum’, das Gartensandrohr, 

dessen Zittergrasbüsche brusthoch werden .... —,50 

Miscanthus japonicus (M. sinensis ’Giganteus’), der 3 bis 

4 m hohe Riesen-Miscanthus ohne Wuchergefahr . . 1,— 

GLADIOLEN 

sind größte Pracbtentfalter auf kleinstem Raum. Ihre 
besten Nachbarn sind hohe und mittelhohe Gräser 
und Iris sibirica in passenden Farbensorten. O 
Alfred Nobel , tief lachsrosa mit weißem Schlund; riesige 
großblumige Rispen! Mittelfrüh 
Roulogne , hellbordeauxrot, spät 

Cherbourg , karminpurpurrot, dunklerer Schlund, früh 
Friendship Rosa , schöne rosa Sorte mit weißem Schlund, 
mittelfrüh 

Gina , intensiv rosa, mittelfrüh 

Wirf dodh alte Decksträucher entbehrlicher Sorten raus und 
pflanze schöne hohe Rliitenstauden und. herbstfärbende 
Riesengräser ! 









Kardinal Spellman , purpurrot, mittelfrüh 

Leeuwenhorst, alte bewährte hellrosa Schnittsorte, groß¬ 
blumig, mittelfrüh 

Neues Europa , einfarbig geraniumrote Gartensorle mit 
besten Eigenschaften! Spät 

Nocturno , in roten Tönen changierend, mittelfrüh 

Picardy , unentbehrliche, leuchtend lachsrosa Sorte mit 
wunderbar geformten Blumen! Spät 

Sanssouci, scharlachrot, schmal weiß gestreift, starkwachsend, 
mittelfrüh 

Schneeprinzessin, reinweiß, rahmgelber Schlund, früh 

Schwanensee, reinweiße schöne Sorte, mittelfrüh 

Spotlight, dunkelkanariengelbe Sorte mit karminrotem 
Fleck, wirkungsvolle Liebhabersorte! Mittelfrüh 

Sunshine, dunkelgelbe, sehr schöne Sorte, mittelfrüh 

Mischung schönster Sorten 

Die angebotenen Gladiolen stammen aus Anzuchten der 
GPG „Sorgenfrei“ in Neu-Bochow. Der Versand erfolgt in 
Beuteln, abgepackt zu 5 und 10 Stück je Sorte, per Nach¬ 
nahme. Es gelten die festgesetzten Preise (0,10 bis 0,28 MDN 
pro Stück). 


Galtonia candicans, die südafrikanische Sommerhyazinthe. 

Die reinweißen Glockenblüten hängen an brusthohen 
Schäften. Laubdecke oder Reisig als Winterschutz ist 
erforderlich. In ungünstiger Lage nehme man die 
Zwiebeln im Herbst heraus und überwintere sie 

trocken und frostfrei. 7/9, O O .3 Stück 2,— 

N: Solitär, eingestreut in Teppichstauden, Lobelia 
fulgens, Rittersporn, Gräser 

DAHLIEN 

Noch besteht die Möglichkeit , aus der großen bunten 
Fülle unseres Dahliensortiments, nämlich der Kaktus-, 
Schmuck- und Balldahlien sowie der Einfachen 
Dahlien, viele schöne Sorten auszuwählen. Was wäre 
ein spätsommerlicher Garten ohne Dahlien? 

Wir bitten, die Dahlien entweder nach unserem Katalog 14. Ausgabe 
oder nach Ihren Farben wün schen zu bestellen. 


Der Versand der Knollen pflanzen erfolgt zusammen, 
aber getrennt von den übrigen Stauden und Gehölzen ! 


Kundendienst nur während der Versandseiten 

montags, mittwochs und freitags von 8 bis 15.30 Uhr! 

Besuchen Sie auch im Frühjahr unseren Verkaufsstand auf 
dem Potsdamer IVochcnmarkt: 

donnerstags und sonnabends von 7 bis 12 Uhr 


. . . und versäumen Sie nicht , uns so zeitig wie möglich 

Ihre Frühjahrsbestellung einzuschicken. Sie sichern sich 
damit die weitestgehende Auslieferung Ihres Auftrages ! 

Ab 1.1.1966 gilt für Blütenstauden die PA Nr. 2048 vom 18. 11.1965 


1/16/12 
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